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Thema: 
 
 
Zusammenlegung der Freiwilligen Feuerwehren (FF) Diesdorf und Olvenstedt 
 
 
Grundlage: 
 
Der Beschluss des Stadtrates Nr. 122-4(II)94 über die Fortschreibung des Feuerwehrkonzeptes der  
Landeshauptstadt Magdeburg beinhaltet die Zusammenlegung der o. g. Freiwilligen Feuerwehren. Für 
Die Erstellung der HUB wurden 102.000 Euro im Haushaltsjahr 2003 bereitgestellt. 
 
Gründe:  
 
Für den beabsichtigten Zusammenschluss waren mehrere Gründe ausschlaggebend: 
 
1. Durch eine Zusammenlegung wird die Einhaltung der gesetzlichen Hilfsfrist von 12 (8) Minuten nicht ge-

fährdet und eine Optimierung der Brandschutzorganisation durch Reduzierung der Verwaltungs- und Un-
terhaltungskosten sowie der Investitionssumme erreicht. 
 

2. Der marode Gebäudezustand der FF Olvenstedt verhindert eine wirtschaftlich sinnvolle Sanierung und 
erfordert somit den Neubau eines Feuerwehrhauses. 
 

3. Das Grundstück der FF Diesdorf wurde an den Alteigentümer rückübertragen und steht langfristig nicht 
mehr für die Nutzung als Feuerwehrhaus zur Verfügung. 

 
Standorte:  
 
1. Im Feuerwehrkonzept konnte ein geeignetes städtisches Grundstück im Bereich Masurenring/B1 be-

nannt und bereitgestellt werden. Es verfügt über eine ausreichende Fläche und ist mit seiner zentralen 
Position im zukünftigen Ausrückebereich der FF Diesdorf/Olvenstedt feuerwehrtaktisch optimal gelegen. 
 

2. Als alternativer Standort steht eine Fläche zwischen Rennebogen und Neuem Renneweg zur Verfügung. 
Eine Teilfläche ist städtisch, die andere ist Eigentum der Bundesfinanzverwaltung. Sie ist feuerwehrtak-
tisch ähnlich günstig gelegen, wie der Standort 1. 
 

3. Ein zweiter alternativer Standort befindet sich auf dem ehemaligen Be triebsgelände OTM, Weizengrund 
48 . Auch dieser Standort ist feuerwehrtaktisch günstig gelegen. Voraussetzung für seine Nutzung ist der 
Erwerb des Grundstückes von einem einen privaten Investor. Der Investor hat inzwischen eine entspre-
chende Voranfrage beim Bauordnungsamt eingereicht. 
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Position der FF Diesdorf und Olvenstedt:  
 
-  Die Kameraden der FF Diesdorf tolerieren mehrheitlich und in folgender Reihenfolge die Standorte 

1, 2 und 3. 
 
- Die Kameraden der FF Olvenstedt tolerieren den Standort 3 und lehnen aus folgenden Gründen die 

Standorte 1 und 2 ab: 
 

�� längerer Anfahrtsweg für die Kameraden zum Gerätehaus 
�� schlechte Verkehrsanbindung an der B1 
�� bedingt durch die Querung der B1 erhöhtes Unfallrisiko für die Jugendfeuerwehr am Standort 1 
�� Sorge um die Ordnung und Sicherheit des Feuerwehrhauses am Standort 2. 

 
Position des Amtes 37: 
 
Die Zusammenlegung von Feuerwehren und die damit verbundene Standortverlegung verursachen naturge-
mäß Dissonanzen und Widerstände. Die Erfahrungen bei der Fusion der FF Beyendorf und Sohlen zeigen 
aber, das derartige Schwierigkeiten mit gutem Willen, kameradschaftlichem Miteinander und der Schaffung 
wesentlich verbesserter  baulicher und technischer Voraussetzungen überwindbar sind. Andererseits er-
scheint es nicht sinnvoll gegen den Mehrheitswillen der FF Olvenstedt ein Gerätehaus am Standort 1 zu er-
richten.  

 
Weiteres Vorgehen: 
 
Mit dem Investor sind Verhandlungen zum Ankauf einer Teilfläche für die Feuerwehr aufzunehmen. 
Als Deckung für die Kaufsumme werden die Planungsmittel für die Erstellung der HU-Bau bereitgestellt. 
Die im Feuerwehrkonzept enthaltene Gesamtbausumme ist bindend. 
 
Für den Ankauf der Fläche wird eine gesonderte Beschlussdrucksache vorbereitet. 
 
 
 
 
 
Holger Platz 
 
 
Anlage 
Karte mit den möglichen Standorten des Feuerwehrhauses 
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